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Ein Einblick in die

JUBILÄUMS-
PRODUKTION
- 1932-1933

DER

ZURICH
vermittelt Ihnen ein

Ausblick auf Erfolg.

Urteilen Sie selbst nach dem Gebotenen :
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MONOPOL FILMS A.-G., ZURICH
Telefon : 56.626-27 Tödistrasse, 61
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Tom Mix

Ausserdem Sensationelle Wildwest» Lichttonfilme mit

- Buck Jones üool Gihson - Tom Keene

etc., und Serienfilme,
darunter den Sensationsschlager :

| Das Geheimnis des Dschungel in zwei
Teilen

ferner

Onkel Toms Hütte
das erschütternde Meisterwerk der Universal (Präs. Carl Lœmmle) in synchronisierter Lichtton-Fassung

und Ia Zusatzbilder in noch nie dagewesener Fülle und Abwechslungsreichtum.

Alle Details über diese Filme finden Sie in
«Jubiläums Katalog der Produktion 1932

MONOPOL FILMS A.-G.,
Telefon : 56.626-27

dem
1933 der

ZÜRICH
Tödistrasse, 61

CNotre catalogue de films français suivra sous peu)

IUI
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CHALIAPINE
in

Quichotte
Regie :

G.-W. FABST

Wird nicht nur ein
ausserordentliches Werk sein,

sondern der grösste
Geschäftsfilm der

Saison.

EMIL

JANNINGS
wird zum ersten Male seiner Karriere

eine komische Rolle in

Dit Abenteuer

Königs"M
spielen. Sie werden

das wunderbarste Harem,

366 Königinnen
sehen. Eine für jeden Tag des

Jahres und sogar für die
Schaltjahre, endlich, ein

Film wie man noch
nie gesehen hat.

RADIO-CINÉ
tion

SOCIÉTÉ ANONYMÉ 9, Rue du Marché, 9
Adresse télégraphique : RADIOC |N^ qenèVE Téléphone 53.317 GENEVE



Film für Alla
g mm m

Hansen, Thitnig Hörhlger

INSERE NEUE ADRESSEund vergessen Sie nicht

Berken,vorzU
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WIR SAGEN DIE WAHRHEIT, wenn wir behaupten, dass wir anlässlich der Verlegung unserer Büros nach

die bisher beste Prod u^tion herausbringen,
ff

Die PANDORA-FILM - Kassen Schlager pro 1932-1933 sind

Der Sittenlllm :

Liebe und MLIUwu " 1(l,

m„ Grete *—- «*» --

Erlachsirasse,

i
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M A B U S E :

M A BU S E :

M A B U S E s

M A B U S E :
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AUDACIEUX i

ANGOISSANT

DIABOLIQUE f

HALLUCINANT 1

FANTASTIQUE V
m

'

;

SENSATIONNEL f

Hill

Ê P O U VA N T E

DÉMONIAQUE

PRODIGIEUX

EFFROYABLE

M A B U S E

M A B U S E

ABUSE!

AUCUN ÉCRAN DU MONDE
N'A ENCORE PROJETÉ UN FILM

COMME

LE lESIAim
DO Dr DIADUSE

QUE RÉALISE

FRITZ LANG

M A B U S E

HillCe film sera distribué en SUISSE uniquement par la Maison

INTERNA TONFILM VERTRIEBS
0 + r-.tr- /\ A "71 IOIO.W PU 1 ff«CiPlft l*î?t T 41
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M A B U S E :

M A B U S E

ABUSE
M A B U S E :

Der Verwegene

Der Beängstigende

Der Teuflische

Der Sinnentäuschende
MABUSE:

Der Fantastische
MABUSE

Der Sensationelle

VON

FRITZ LANC

Der Schreckenverbreitende

er vom Teufelbesessene

er Staunenerregende

Der Entsetzenhervorrufende

MABUSE!
MABUSE!
MABUSE!

UEBER KEINE LEINWAND
DER WELT LIEF NOCH EIN FILM

WIE

MS TESTAfllEIIT

DES Dr. DIDBUSE

mm bb
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Dieser Film erscheint in der SCHWEIZ nur im Verleih der

INTERNA TONFILM VERTRIEB
ZÜRICH
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GEWERKSCHAFTSKARTELL BERN
Volkshaus Zimmer l und 2 — Telephon 23.046 — Postcheckkonto III 1260

Betrifft: Fito " 11 Schill1 sehen Bern, den l8. Oktober 1932
(In der Antwort get. angeben) Offiziere"

Herrn

Dr. B. Lifschitz, Fürsprecher,
3 e r n__

„ • ••
•

'

Lieber Genosse

Hachdem wir uns gemeinsam den Film "die 11 Schillsehen

Offiziere " besichtigt haben, möchte ich nicht
versäumen, Dir in kurzen Zügen meinen Eindruck kund

zu tun.
Ich möchte vor allem feststellen, dass weder der

Film als Ganzes, noch irgend eine Szene deselben

provokatorisch in kriegshetzerischem Sinne wirkt. Auch

im Uebrigen widerspricht der Film nicht unserer IJbber-

zeugung, die zwei kurzen Stücke, die einen gewissen

Widerspruch weckteh, sind entgegenkommenderweise

weggeschnitten.
Wir können in diesem Fiflna nur den Kampf einer

Gruppe von Menschen für eine Ueberzeugung sehen, es

brauchen nicht Offiziere zu sein, es können auch Arbeiter
sein.

Du darfst Herren Weber, Cinévox versichern,
dass wir sein Entgegenkommen zu würdigen wissen,

und dass wir diesem Film keinerlei Schwierigkeiten

bereiten werden.

In der Hoffnung auf eine weitere erspriessliche
Zusammenarbeit verbleibe ich mit Genossengruss

De inj?

Gewerkschaftskarteil
Bern



Urteile die für den grossen Erfolg bürge

CINÊVOX S. A. BERN
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